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Ein Geschenk fiir euch

Liebe Leserinnen und Leser,

nun liegt sie wieder vor uns, diese
wunderschone Zeit, wo wir Platz-
chen backen, Geschichten lau-
schen, Lichter anziinden, Advents-
markte besuchen, Geschenke kau-
fen... und uns auf Weihnachten
vorbereiten. Ich mag die Advents-
zeit...

Manchmal bleibt aber in all unse-
rer Geschaftigkeit die Besinnung
auf das Eigentliche und Wesentli-
che (fast) auf der Strecke. Darum
ist es gut Geschichten zu horen, die
unser Herz berihren und uns et-
was spliren und fihlen lassen von
dem Geheimnis von Weihnachten.
Die folgende Geschichte kann dies
— mein Herz jedenfalls riihrt sie
immer wieder an... DIESES BABY
IST FUR EUCH

Es war so schdn, so schon wie eine
Bilderbuchgeschichte. Sie spielte
im hohen Norden Kanadas.

Es war ein junges Paar. Sie hatten
zueinander gefunden und began-
nen ihre Ehe voller Hoffnung und
Freude. Alles schien perfekt zu
sein. Sie schienen gliicklich zu sein,
hatten gute Berufe, ein hiibsches
Haus, eine tiefe Liebe zueinander.
Zur rechten Zeit stellte sich auch
ein Kind ein. Sie waren gute Eltern.
Das Leben schien reich und erfiil-
lend. Sie waren eine Familie.

Aber dann passierte das Schreckli-
che: Das wundervolle, kleine Baby,
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das ihnen so viel Freude gebracht
hatte, starb plotzlich und unerklar-
lich. Das Leben der Eltern fiel in
tiefe Nacht. Statt Hoffnung und
Freude — Schmerz und Leere. Sie
machten sich Vorwiirfe — grundlos.
Alles schien auseinander zu fallen.
Sogar ihre Liebe wurde briichig.
Statt Aufbruch und Anfang standen
sie vor dem Ende aller Traume.
Alles war so hoffnungslos - bis ei-
nes Tages ein einfaches Klopfen an
der Tir ihr Leben fur immer dnder-
te. Da vor der Tir stand ein Einge-
borener und hielt ein winziges Ba-
by in den Armen. Er streckte den
Arm aus, um dieses Kind dem Paar
zu geben. , Hier, dieses Baby ist fiir
euch”, sagte er und verschwand.

Eine unglaubliche Geschichte!
Manch einer wird Trdnen in die
Augen bekommen, wenn er daran
denkt, wie die junge Eskimo Mutter
ihr eigenes Kindlein her gab, um
dem trauernden Paar die Leere zu



flllen. Die Eingeborenen nennen es
,Brauchtum — Adoption”. Aber ge-
wiss ist es viel, viel mehr. Es ist ein
gewaltiges Geschenk der Liebe.

Wir feiern Weihnachten. Wegen
eines Geschenkes feiern wir Weih-
nachten — wegen des groRten Ge-
schenkes: Der Liebe Gottes.

Gott sah unsere Schmerzen, unsere
Zerbrochenheit, unsere Hoffnungs-
losigkeit, die Gebrechlichkeit unse-
rer Liebe, unsere Verlorenheit, un-
ser Elend. Gott aber liebte uns so
sehr, , dass er seinen eigenen Sohn
gab, damit alle, die an ihn glauben,
nicht verloren gehen, sondern das
ewige Leben haben”.

Gott selber gab seinen eigenen
Sohn! Gott gab uns das, was er am

liebsten hatte — sein eigenes Kind.
Das Kind in der Krippe ist Gottes
Geschenk, ein nicht zu Uberbieten-
des Geschenk.

Gott sagt: ,Hier, dieses Baby ist fiir
euch!”

lhnen allen wiinsche ich eine frohe
und gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit

lhr
Paul-Ulrich Rabe, Pfarrer




03.12.2023 1. Sonntag im Advent

10.30 Uhr Weidelbach Familiengottesdienst mit KiTa Pfarrer P.—U. Rabe
18.00 Uhr OberroRRbach Lobpreisgottesdienst Walter Lutz
Kollekte: Fur Dienste und Aufgaben in der eigenen Kirchengemeinde

10.12.2023 2. Sonntag im Advent

09.15 Uhr OberroRbach Pfarrer W. vom Dahl
{ 10.30 Uhr NiederroBbach mit Abendmahl Pfarrer W. vom Dahl
Kollekte: Fir die evangelischen Frauen in Hessen und Nassau

17.12.2023 3. Sonntag im Advent
10.30 Uhr Niederrof3bach Siegfried Nikesch

' 16.30 Uhr Weidelbach Krippenspiel Pfarrer P.—U. Rabe

Kollekte: Fir die Stiftung DiaDem (Diakonie Hessen)

24.12.2023 Heiliger Abend
15.30 Uhr Oberrof3bach Krippenspiel Pfarrer P.—U. Rabe

17.00 Uhr Weidelbach Weihnachtsspiel der Konfis Pfarrer P.—U. Rabe
Kollekte: Fir Brot flir die Welt

25.12.2023 1. Weihnachtstag
10.30 Uhr NiederroRbach Pfarrer P.—U. Rabe

Kollekte: Flr Brot fiir die Welt

31.12.2023 Silvester
OberroRbach mit Abendmahl Pfarrer W. vom Dahl

Weidelbach mit Abendmahl Pfarrer P.—U. Rabe

Fir Dienste und Aufgaben in der eigenen Kirchengemeinde
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Unsere Gottesdienste im Januar 2024

01.01.2024  Neujahr
14.00 Uhr Frohnhausen mit Abendmahl Pfarrer W. vom Dahl

Kollekte: Fir Dienste und Aufgaben in der eigenen Kirchengemeinde

07.01.2024 1.Sonntag nach Epiphanias

09.15 Uhr OberrorroRbach Pfarrer P.—U. Rabe
10.30 Uhr Gemeindeversammlung in der OberroRbacher Kirche
Kollekte: Fir besondere gesamtkirchliche Aufgaben

14.01.2024 2.Sonntag nach Epiphanias

09.15 Uhr Weidelbach Andreas Specka
10.30 Uhr NiederroBbach Andreas Specka
Kollekte: Fur Meere ohne Plastik

21.01.2024 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Weidelbach Allianzgottesdienst  Pfr P. —U. Rabe und Pastor V. Dickel |

Kollekte: Fur die KiTa Weidelbach

28.01.2024 Letzter Sonntag nach Epiphanias

09.15 Uhr NiederroRbach Silke Pauli
10.30 Uhr OberroRbach Silke Pauli f TN
o B

Kollekte: Fur die Frankfurter Bibelgesellschaft
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04.02.2024
[ oars unr
. 10.30 Uhr
Kollekte:

11.02.2024
09.15 Uhr

10.30 Uhr
Kollekte:

18.02.2024
5 09.15 Uhr

S
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o ¥ Kollekte:
¥ Sud s 4

25.02.2024
{¥ 10.30 Uhr

18.00 Uhr
Kollekte:

03.03.2024

10.30 Uhr
Kollekte:

2. Sonntag vor der Passionszeit Sexagesimae

Weidelbach
NiederroBbach

Frank Heimann

Frank Heimann

Fir Dienste und Aufgaben in der eigenen Kirchengemeinde

Sonntag vor der Passionszeit

OberroflRbach
Weidelbach

Estomihi

Dr. Uwe Seibert
Dr. Uwe Seibert

Fir die Wohnungsnotfallhilfe der Diakonie Hessen

1. Sonntag der Passionszeit Invokavit

Niederro3bach
OberroRbach

Siegfried Nikesch
Siegfried Nikesch

Fir Dienste und Aufgaben in der eigenen Kirchengemeinde

Oberrof3bach

Weidelbach  Lobpreisgottesdienst

Fir die Telefonseelsorge

3. Sonntag der Passionszeit Okuli

Oberrof3bach
Weidelbach

2. Sonntag der Passionszeit Reminiszere

n.n.

Pfarrer P. —U. Rabe

Pfarrer P.—U. Rabe
Pfarrer P.—U. Rabe

Fur Dienste und Aufgaben in der eigenen Kirchengemeinde




Bibelstunden und Allianz -Gebetswoche

Dezember 2023
Di., 05.12. Bibelstunde mit Waldemar Achenbach
Di., 12.12. Bibelstunde mit n.n.
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Montag bis Mittwoch im evang. Gemeindehaus
Donnerstag bis Samstag im Gemeindehaus der FeG
Weidelbach jeweils um 19.30 Uhr

Montag 15.01. mit Waldemar Achenbach
Dienstag 16.01. mit Pfarrer Paul-Ulrich Rabe
Mittwoch 17.01. mit Ulrich Rink

Donnerstag 18.01. mit Pastor Volker Dickel
Freitag 19.01. mit Hartmut Hennings
Samstag 20.01. mit Steffen Becker

Januar 2024

Di., 23.01. Bibelstunde mit Manfred Manderbach

Di., 30.01. Bibelstunde mit Frank Heimann

Februar 2024

Di., 06.02. Bibelstunde mit Walter Achenbach

Di., 13.02. Bibelstunde mit Prediger Hans—Peter Briiggendick
Di., 20.02. Bibelstunde mit Heinrich Pfister

Di., 27.02. Bibelstunde mit Ulrich Rink
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Im Dezember

Gottes Segen zu Ihrem / Eurem Jubildum

.}

Klaus Fischer, Weidelbach
Gerd Thielmann, OberroRbach
Christa Heinz, NiederroRbach
Erika Pfeiffer, NiederroRbach
Erich Benner, Niederro3bach
Gerlinde Becker, Oberro3bach

Gertrud Becker, Oberrof3bach
Horst Becker, Weidelbach
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80 Jahre
76 Jahre
76 Jahre
81 Jahre
86 Jahre
76 Jahre

Karl Heinz Wangemann, NiederroRbach 88 Jahre

83.Jahre
84 Jahre

S P ANE N LT B N T SRR ST (Y -7

Helmut Heinz, OberroRbach
#:::03.01.  Doris Hill, Weidelbach

i ?105_01_ Emil Becker, Weidelbach
. 1106.01.  Anneliese Schiler, Weidelbach
f ~ 11.01.  Karl-Heinz Schlaf, OberroRbach
|| 16.01.  Rolf Miinch, Weidelbach
| 21.01.  Elfriede Becker, Weidelbach
Bernd Schuler, Weidelbach

L7

N7 . 14 '(.é

90 Jahre
76 Jahre
85 Jahre
80 Jahre
90 Jahre
82 Jahre
88 Jahre
76 Jahre
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Im Februar

. 01.02. Sieglinde Zeidler, OberroRbach

' 02.02. Heidrun Becker, Oberrof3bach
02.02. Ernst Walter Schuler, Weidelbach
104.02. Christel Hof, Weidelbach
06.02. Marianne Hof, Weidelbach

S 11.02. Renate Becker, Weidelbach
= 19.02.  Karin Schol, NiederroRbach
3 20.02. Wolfram Lendzian, NiederroRbach
23.02. Hiltrud Paul, Niederrof3bach

37 i 23.02. Karl Heinz Schmidt, OberroRbach

| 25.02. Doris Debus, Niederrof3bach
| Gerlinde Schiiler, Weidelbach

RSV 27 = L

83 Jahre
79 Jahre
79 Jahre
88 Jahre
89 Jahre
77 Jahre
80 Jahre
75 Jahre
77 Jahre
88 Jahre
78 Jahre
80 Jahre




Trauung

Freud und Leid in unserer Gemeinde

01.09.

Carina Benner & Christian, geb. Schoéfl, OberroRbach

Bestattung

27.09.

04.11.

16.11.

WA

Gerda Kauferstein, geb. Thiemt;
NiederroRbach

Amanda Becker geb. Hof
Weidelbach

Heinz Werner Debus
Weidelbach

92 Jahre,
91 Jahre

75 Jahre

29.12.22
31.01.23
15.02.23
21.03.23
05.04.23

&1 15.06.23

24.06.23
11.07.23
02.08.23
03.08.23
27.09.23
07.11.23
16.11.23

.":Th ']v‘\_,’:".

Reinhard Oelze

Peter Krenzer

Marianne Stahl, geb. Ortmann
Ursula Schuh, geb. Hofheinz
Frank Bastian

Erwin Schuler

Lore Schiiler, geb. Nasartschuk
Walburga Mdller, geb. Odenwald
Irmtraud Schdler, geb. Treupel
Emmi Apel, geb. Kretzer
Wolfgang Schmidt

Elke Kaletta, geb. Krenzer
Siegfried Hofheinz

Gerda Kauferstein, geb. Thiemt
Amanda Becker geb. Hof
Heinz Werner Debus

't Wir gedenken unserer verstorbenen Gemeindeglieder

OberrofRbach
Weidelbach
Weidelbach
NiederroRbach
Oberrol3bach
Weidelbach
Oberrolibach
Bad Camberg
Weidelbach
Weidelbach
Oberrof3bach
Weidelbach
OberrofRbach
NiederroRbach
Weidelbach
Weidelbach




Seniorenfeier Weltgebetstag

Wir laden herzlich ein
Zu unserer Seniorenfeier

Am Samstag, 02.12. um 14.00 Uhr im
evang. Gemeindehaus in der

Lehmkaute in OberroRbach.

Fir Weidelbach und auch fir Ober,- und NiederroBbach
wird ein Fahrdienst angeboten! Bei Interesse bitte beim
Kirchenvorstand melden!

Wir freuen uns auf einen schénen Nachmittag in froher
Runde bei Kaffee und Kuchen, einer Andacht, Singen und
Erzahlen .

Ihr / Euer Pfarrer und Kirchenvorstand

Weltgebetstag 2024
Palastina

Wann: 1. Marz 2024, 19.00
Uhr

Wo:
Kirche NiederroRbach

(anschlieBend gemiitliches
Beisammensein im Gemein-
dehaus

Lehmkaute in OberroBbach)
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GOTTESDIENST FUR KINDER, JUGENDLICHE UND ERWACHSENE
am 1. Advent um 10.30 Uhr in der Kirche in Weidelbach
Advent
... Warten
... sich vorbereiten
... basteln und Pldtzchen backen
...Geschichten horen
.. sich freuen
... singen

W|r laden alle sehr herzlich ein zum FAMILIENGOTTESDIENST
am 1. Advent - 3..Dezember 2023 -
...und freuen uns, dass die Kinder unserer
Kita mit den Erzieherinnen diesen Gottes-
dienst mitgestalten... '
- und freuen uns, wenn DU\dabei bist!

7y LOBPREISGOTTESDIENST

L
(5,
\

A A
am 1. Advent um 18.00 Uhr in der OberroBbacher Kirche

Lob'und Anbetung, Zeit der Stille unter'Gottes Wort.

. AnschlieRend laden wir wieder zum gemiitlichen Beisammensein ins
| Gemeindehaus'in-dertehmkaute ein!

S Unserq\spendensaule i&t‘yv:ﬁe ?‘, AL &
geklettert Ob wir bis'Ende @3 w fé
zweiten 80.000,- Euro zusaMen- Pat
bekommen? il 'r.

\

Recht herzliche Dank an:alle Geber!




Am Samstag den 13. Januar 2024 findet wieder unsere
Weihnachtsbaumaktion statt. Die Weihnachtsbiume werden in
NlederroBbach OberroBbach und Weldelbach ab 930 Uﬁrﬂabge-

e Die Jungscharler und N b ‘
Ab 10.00 Uhr werden ir leidelba i
OberroRbach Waffeln g. bac Waffeln kann man d|rekt im >

Gemeindehaus bei einem

en Belsammenseln und elner
Tasse Kaffee verzehre .

: von Weihnachtsbaumen und Waffeln ist fiir die Jugend-
; arbeit und unser Patenkind bestimmt!




Bin Traum
von Kirche

In einer fiinfteiligen

Predigtreihe mochten
wir dem nachsinnen, .
uns neu orientieren
und inspirieren lass

Kirche soll...
gastfreundlich 2s. Februar - 18.00 Unr

einladend 3. Mirz - 9.15 / 10.15 Uhr
fokussiert 10. Méirz - 9.15 / 10.15 Uhr
lernend 17. Miérz - 9.15 / 10.15 Uhr
selbstlos 24. Mirz - 9.15 / 10.15 Uhr
...sein!

Kirche hat Zukunft, wenn sie Kirche
im Sinne Jesu Christi ist.

Uber jeden, der mittrdumt, freue ich mich...!
Ihr / Euer
Pfarrer Paul-Ulrich Rabe
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Entweder existiert Gott oder er existiert

nicht. Diese zwei Méglichkeiten gibt es.

WORAUF SETZT DU?

Am Ende der Unendlichkeit wird eine Miinze
geworfen, die — wenn sie gefallen ist — Kopf oder
Zahl zeigen wird. Angenommen, Kopf bedeutet,
dass Gott existiert, und du setzt darauf. Wenn du

gewinnst, gewinnst du alles; wenn du verlierst,

verlierst du nichts ...

DIE WETTE DES BLAISE PASCAL
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Ein echt wertvoller Abend

Nanu, ein Tisch voller alter Gegenstande, ein Glas Wasser und ein Plakat mit
Blicherregalen...

der Vortragsabend liber ,,Umgang mit Demenz“, angeboten vom Dekanats-
diakonieausschuss am 14.9.23
fur jedermann/frau versprach,
interessant zu werden.

Im vollbesetzten Saal des ev.
Gemeindehauses in Herborn
stellte ich mir mit den anderen
Zuhorern so einige Fragen zu
diesem Thema:

Wie muss ich mir Demenz vor-
= stellen? Was macht diese Er-

krankung mit Einem?

Wie gehe ich wertschatzend mit meinem an Demenz erkrankten Angehori-
gen um?

Pfarrerin Bettina Marloth gab uns aus ihrem reichen Erfahrungsschatz in der
Altenseelsorge wichtige Grundinformationen anhand der beschriebenen Ge-
genstande auf dem Tisch mit auf den Weg und damit auch Antworten auf
diese Fragen. Doch bei theoretischen Infos blieb es nicht. Sie zeigte uns an
ganz praktischen Beispielen, WIE man WAS am besten sagt, damit es ein gu-
tes, wertschatzendes MITEINANDER wird (Stichwort Validation) Das sorgte
immer wieder fiir ein AHA Erlebnis, denn auf einiges musste man ja erst mal
kommen.

Hier einige Anregungen, die mich berihrten und ich mir von diesem Abend
mitgenommen habe:

. Rationales Argumentieren am besten Uber Bord werfen und sich auf
die ganz eigene Welt des Kranken einlassen

. Uberlegen, welche Gefiihle und Antriebe hinter den AuRerungen und
Verhalten stehen

. Ablenken und mit bekannten Tatigkeiten beschaftigen ist immer gut!

. Keine ,,W* Fragen stellen

. Unbedingt sich auch Unterstiitzung holen, sonst ist es nicht zu

schaffen. Ganz wichtig!!!
Am Ende nutzten die Zuhorer die Gelegenheit zum gemeinsamen Austausch.
Ein gelungener Abend mit einem Thema, was sicherlich keinen unter uns kalt
lasst, denn es geht im Pflegefall meist um den eigenen lieben Men-
schen....deswegen war es fir uns Alle ein echt wertvoller Abend!
Christina Helsper
Diakonieausschuss
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Neuer Konfirmandenjahrgang

Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden

Der nachste Konfirmandenjahrgang beginnt Anfang Februar. Die Anmeldung
erfolgt im Rahmen eines Elternabends. Dieser findet am Dienstag,
23.Januar 2024 um 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Oberrof8bach statt.
Dazu sind die Eltern und die neuen Konfis herzlich eingeladen.

An diesem Abend ist alles Wichtige liber die Konfizeit, das benotigte Arbeits-
material, die Aufgaben fiir die Konfirmandinnen und Konfirmanden und die
Freizeit zu erfahren.

In der Regel gehoren diejenigen zur neuen Konfigruppe, die zwischen Juli
2010 und Juni 2011 geboren sind.

Selbstverstandlich kann man auch teilnehmen, wenn man noch nicht getauft
ist.

Die Konfizeit wird in zwei Phasen aufgeteilt sein — von Februar bis Anfang
Mai finden wochentliche Treffen statt, von Mai 2024 bis April 2025 einmal
im Monat an einem Samstag.

Bitte bringen Sie zum Elternabend — soweit vorhanden — eine Kopie der Ge-
burts- und Taufurkunde mit.

Ihre
Bettina vom Dahl Paul-Ulrich Rabe
Gemeindepadagogin Pfarrer
Impressum
Herausgegeber: Ev. Kirchengemeinde OberroRbach, Lehmkaute 1, 35708 Haiger
Redaktion: U. Rink (verantwortl.), P. Czekansky, Pfr. W.vom Dahl,
I. Brachthauser
Layout: J. Rink, U.Rink E-Mail: gbf.oberrossbach@gmail.com
Druck: Druckerei WIRmachenDRUCK GmbH, Backnang
Fotos: gemeindebrief.evangelisch.de, pixabay.com,

J. Kastorf, T. Becker, KiTa, U. Rink
Redaktionsschluss fiir die nachste Ausgabe: 15.01.2024
Spenden flir unsere Gemeindearbeit sind uns herzlich willkommen bei der
Volksbank Dill e. G., IBAN: DE04 5176 2434 0023 5006 04 BIC: GENODE51BIK
Dieser Gemeindebrief erscheint 3-monatl. im Auftrag des Kirchenvorstands in einer
Auflage von 750 -Expl. und wird an alle evangelischen Haushalte verteilt.
Vielen Dank allen ehrenamtlichen Helfern fiir die Verteilung!
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Uber den Tellerrand sehen!

}fl’lﬂ’m‘ﬂ hin

" CAFE | MITTAGSTISCH P
N

WWW.MITTENDRIN-FROHNHAUSEN.DE i‘n
[\
Ev. Kirchengemeinde

FROHNHAUSEN

IM HAUS AM BRUNNEN
SCHULPLATZ 3A

!
ANMELDUNG ZUM &
MITTAGSTISCH "

UNSER CAFE

OFFNUNGSZEITEN
Mi - Fr & So

MITTAGSTISCH
OFFNUNGSZEITEN
Mi - Fr

11.30 Uhr - 13.30 Uhr

HAB EINEN

£

... kann per Telefon erfolgen:

Tel. 0160.97558414
(Mo & Fr 9.00 - 12.00 Uhr)

14.30 Uhr - 17.30 Uhr

In unserem Café bieten wir
neben einer groBen Auswahl an
HeiB- und Kaltgetranken taglich
frisch gebackene Kuchen und
Torten auf Spendenbasis an.
Komm gerne vorbei und ver-
bringe schone Momente in
gemotlicher Atmosphare.

Essen fUr alle. Auf Spendenbasis,
jeder gibt, was er méchte und
kann. Mittwochs, donnerstags
und freitags bieten wir im Café
unseren Mittagstisch an. Jeder
ist willkommen, ein leckeres,
warmes Essen in Gemeinschaft
zu erleben. Fir den Mittagstisch
ist eine Anmeldung nétig.

 www.mittendrin-frohnhausen.de

SO ETS Y

oder auf unserer
Website gebucht
werden

(bis montags;*13 Uhr)

(=] A

Lebensmittelrettung. Komm und mach mit!

»Schmeckt und seht — der Herr ist gut.
Freuen darf sich, wer auf ihn vertraut!“ Psalm 34,9

Nun blicken wir auf knapp ein halbes Jahr zuriick, in dem unsere Rettungs-
station in Oberrossbach immer wieder fleiig gefillt und wieder geleert
wird. Nun in der dunklen Jahreszeit erstrahlt das Hdauschen auch in hellem
Licht, das auf eure Bewegung reagiert - ein Vorbeischauen ist also auch
abends noch moglich. Aber dass wir von diesem Projekt (iberzeugt und be-
geistert sind, sollte klar sein, doch wie sieht es das Dorf? Wir haben nach
Meinungen gefragt:

18



Lebensmittelrettung im Rof3bachtal

f Ich wohne zwar weit weg, aber immer wenn ) [ Eine gute Sache fir unser '

ich in der Heimat bin, zieht es mich zur Rettung. Dorf. Man sieht und erzahlt
Ich finde es toll, dass sich Leute gefunden haben, die sich kurz, hilft einander. Das
sich um alles kimmern und so viele Menschen Lebens- ist eine schone Sache. Wer
mittel retten konnen. Ich finde es total gut, dass die mitmacht, ist Vorbild!
Sachen nicht einfach weggeworfen werden!

7

Ohne die Rettung gin-
ge ja so Vieles verlo-
ren, eine Schande!
Das unterstitze ich
gerne :)

Wie gut, dass Die Rettung ist fiir uns eine super Sache.
wir sowas Wir retten tolle Lebensmittel vor dem
auch in RolR- Mill und gleichzeitig lernt unser Kind

A a4 bach haben nicht so verschwenderisch zu sein. Ich
dirfen, es hilft uns immer sehr! Ein riesen bin sehr dankbar, dass es die Rettung

Dankeschon an die, die das moglich ma- gibt.
chen ! \\ — 7

Ich finde es super, dass wir drei so engagierte Retterinnen )
in RoBbach haben, die viel Zeit und Arbeit investieren, um
noch richtig gute Nahrungsmittel vor der Tonne zu retten.
Alles ist gut sortiert und ich gehe gerne zum Hauschen,
dort finde ich auch immer mal etwas, was ich noch nie
probiert habe und erweitere meinen Geschmackshori-

zont. /

,Die Firma FRIDO aus Katzenfurt hat uns mit einer
groRziigigen Materialspende den Umbau des Kiihl-
schranks ermdoglicht, der nun vor allen Witterun-
gen geschiitzt ist. Wir sind sehr dankbar dafiir!”
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Neues aus unserer KiTa

In unserer Kindertages-
statte in Weidelbach st
immer etwas los!

# Auch ein Jubildum durften
| wir in der Kita feiern.

Andrea Wolff hat am
01.09.2003 in unserer Ein-
richtung als Erzieherin an-—
gefangen.

Dieses 20-jahrige Jubildum,
haben wir geblhrend gefei-
ert. —

Wir freuen uns sehr lber eine Spende der
Haubergs-Genossenschaft Weidelbach.

Mit dieser Sachspende wurde das Spielan- ,
gebot, fiir die Kinder, um eine super tolle
Holzburg vergroRert.

Die Kinder und die Erzieher sagen

DANKE!!!
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Auch in diesem Jahr hatten die Eltern wieder die Moglichkeit, L.
ihren Elternbeirat zu wahlen. Anfang Oktober fand ein Eltern- %
abend statt, bei dem auch die neuen Elternvertreter bekannt i
gegeben wurden. Hiermit mochten wir uns kurz vorstellen
und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit, die Umset-
zung neuer Ideen und ein schénes Kita-Jahr. Der neue Eltern-
beirat besteht aus Kai Hennings (Vorsitzender), Madlen Bo-

gen und Anregungen stehen wir gerne zur Verflgung.
Wir danken auch dem bisherigen Elternrat Michael Schiiler, Tim Bittner und
Katharina Krumm fiir die gute Arbeit im vergangenen Jahr.

Mittagsverpflegung. Hier wurde eine Kooperation mit dem
' Kindergarten Rittershausen geschlossen. Der Kindergarten
Rittershausen verfiigt tUber eine eigene Kiche und kann
somit taglich frisch kochen. Der Kindergarten Weidelbach
. wird nun taglich mit frischem, kindgerechtem Essen belie-
fert.

Auch in diesem Jahr gab es wieder zahlreiche Aktionen
Wl R EIR des Kindergartens, bei denen sich auch die
Eltern und GroReltern einbringen konnten.
Beim IHK-Projekt zum Thema gesunder Er-
nahrung wurde regelmafig im Kindergarten Essen zubereitet.
Die Eltern konnten sich dann bei einem gemeinsamen Mittag-
essen das Ergebnis anschauen und schmecken lassen. Der
Weltkindertag stand unter dem Motto "Kinder haben Rech-
te! ...auf Leben und Entwicklung”. Es fand ein groRes Fest im
Kindergarten statt. Dieses war der Auftakt fir ein weiteres [
tolles Projekt unseres Kindergartens. Im Rahmen einer Mini-
Weltreise ging es liber Griechenland zur
Tirkei nach Amerika und Uber die Nieder-
lande wieder zuriick nach Weidelbach. Dabei sorgten
spannende Aktionen und kulinarische Highlights fiir viel
Spalk. Beim Laternenfest gab es wieder das traditionelle
| Rosterbrot und warmen Apfelsaft.

Zahlreiche spannenden Nachmittags-Aktionen rundeten
das Jahr ab. Auch im Kindergartenjahr 2023/2024 freuen
wir uns wieder auf viele tolle Aktionen und Veranstaltun-
Kai Hennings

tella Diesner-Schrr;id gen.
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Wachsreste und Nihgarn fiir Anziindkissen gesucht!

Wer weiRl nicht wohin mit alten Kerzenwachsresten und nicht mehr gebrauchtem
N&hgarn fir Ndhmaschine, welches einfach zu schade zum Wegwerfen ist ?

Wir sammeln sie gerne, denn sie werden fiir die Herstellung von , Anziindkissen”
dringend gebraucht und erfiillen hier einen neuen sinnvollen Zweck beim Anfeuern
des Holzofens oder Grill. Probiert sie gerne mal aus.

In der Einrichtung ,,STABIL” beim Diakonischen Werk an der Dill werden diese und
andere Produkte hergestellt und sind kauflich fur jedermann/frau zu erwerben. Auch
kleine individuelle Auftragsarbeiten sind hier méglich. Auf der Homepage:

https://www.diakonie-dill.de/hilfe-und-beratung/angebote-fuer-menschen-mit-

suchterkrankung/stabil/ stellt sich die Einrichtung selbst vor:

.S TABIL steht fur Stabilitat — Tagesstruktur — Arbeit —
Beschaftigung — Integration und Leben. Diese Begriffe
beschreiben die Kernziele unserer Einrichtung.”

Egal ob Sammeln oder Kaufen- mit Beidem kdnnen wir die Menschen, die mit einer
Suchterkrankung wieder zuriick in ein stabiles Leben finden mdchten, unterstitzen.
In STABIL erleben sie eine feste Tagesstruktur mit einer sinnvollen Beschaftigung und
dies in einem Geborgenheit spendenden Umfeld.

Einige Produkte werden u.a. auch im Cafe Mittendrin in Frohnhausen verkauft.

Bei Interesse fragt gerne bei STABIL nach (02772/263980. Die Anzlindkissen kénnt ihr
dort direkt bestellen (1 Karton mit 50 Anzlindkissen fiir 5 Euro) oder bei mir (auch
kleinere Menge moglich).

Wachsreste und Nahgarn kénnen gerne einfach bei Christina Helsper abgegeben wer-
den.

Falls Ihr auch noch aussortierte Blicher oder Kinderbettwasche sinnspendend loswer-
den wollt, werden diese gerne von der Rehawerkstatt in Haiger fiir ein ZWEITES LE-

BEN (Produkte Archiv - Dillenburger Werkstatten (wfbm.biz) angenommen. Was dar-

aus Kreatives und Nitzliches wird, seht ihr im dortigen Hofladen oder auf der Home-

page. Auch hier kann man individuelle Wiinsche ansprechen.

Christina Helsper
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Anziindkissen

bestehend aus Alt-
papier, Holzstlick-
chen und Kerzen-

wachs

Anziindkissen

Im rechten Bild ist zu sehen,
wie die fertigen Anziindkissen
in flissigem Kerzenwachs ein-
getaucht werden.

Bild links:

Die mit Kerzenwachs
getrankten Anziind-
kissen werden zum
Trocknen aufge-
hangt.
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Besuchsdienst, eine wertvolle Aufgabe

- Besuche

Es sind die

Begegnungen mit Menschen, in der Gemeinde
die das Leben lebenswert machen. . .
Gy Es gibt Anlasse in Freud

und Leid, die wir als
Kirchengemeinde gerne
mit euch teilen
mochten. Die Besuche
zu Geburtstagen, Jubila-
en oder bei Krankheit
wurden im letzten Jahr
von unserem Besuchs-
dienstteam ausgefihrt.
Nun sind wir froh, dass
wir Pfarrer Rabe haben
und er Besuche bei Ge-
meindemitgliedern
Ubernimmt. Trotzdem bleibt unser Besuchsdienstteam bestehen, welchem mittler-
weile 7 Mitarbeiter angehdren.

Bei Geburtstagen gratuliert Pfarrer Rabe zum 80. und ab dem 85. Geburtstag jedes
Jahr. Der Besuchsdienst kommt zum 75. und zum 81. - 84. Geburtstag. Die Besuche
kénnen auch einige Tage nach dem Geburtstag stattfinden, dies wird dann telefo-
nisch mit euch vereinbart. Zu Jubilden anldsslich Goldener oder Diamantener Hoch-
zeit gratuliert euch Pfarrer Rabe. Besuche bei kranken Gemeindemitgliedern sind
uns auch sehr wichtig. Da Pfarrer Rabe nicht vor Ort wohnt, bekommt er unter Um-
standen nicht mit, wenn jemand besucht werden méchte. Daher die Bitte an euch,
lasst es uns wissen, wenn euch dies gut tun wiirde, egal ob ihr Pfarrer Rabe direkt
anruft oder ansprecht oder euch an einen Mitarbeiter des Besuchsdienstes wendet.
Gerne kénnen uns auch Familienangehorige oder Freunde/Nachbarn ansprechen.
Dies gilt ebenso flir Gemeindemitglieder aus unseren Doérfern, die in einer Pflege-
einrichtung leben. Wir freuen uns, wenn wir auf diese Weise viele schone Begeg-
nungen miteinander haben. Euer Besuchsdienstteam

Namen / Telefon :

Pfarrer Rabe 02774 917342

Hiltrud Paul 02773 4210 Niederrossbach

Petra Benner 02773 3112 Niederrossbach, Oberrossbach
Iris Brachthauser 02773 2993 Oberrossbach

Christina Helsper 02774 92079 Weidelbach

Stefanie Saalbach 02774 2683 Weidelbach

Ulrich Rink 02774 921706 Weidelbach

Michaela Becker 02774 922605 Weidelbach
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EINLADUNG ZU DEN

KRABBELMAUSEN

BIST DU DABEI?

Wir laden euch herzlich zum Spielen, Plaudern
und Singen in unsere Krabbelgruppe ein.

Wenn ihr Lust habt mit eurem Baby oder
Kleinkind spielerisch aktiv zu werden, ab und zu
gerne kreativ seid oder euch einfach mal mit
anderen Mamas austauschen méchtet, kommt

vorbei und lernt die Krabbelmé&use kennen. '

Wir freuen uns auf Euch!

FOR ALLE
KINDER VON
0-3 JAHREN

MIT
BEGLEITPERSON

Wann
Jeden Mittwoch
9.15 bis ca. 11.00 Uhr
Wo
Ev. Gemeindehaus
Oberrofibach
Lehmkaute 1

Kontakt
Sabrina Brachthauser 0160 3504
Denise Hummel 0160 7534385 25

'\ Michelle Domick 01516 1462346
¢,



Greifenstein

Was leben wir doch in einer herrlichen Umgebung...

...stellten die Frauen der Frauenstunde bei einem (
Ausflug auf die Burg Greifenstein fest. ‘
Bei herrlichstem Spatsommerwetter erklommen sie ,”

einiges an Treppenstufen hinunter ins Glockenmu-
seum und hinauf in die noch toll erhaltenen Ruinen /
der Burg Greifenstein und wurden dort mit einem
Wahnsinns Ausblick belohnt.

Mit gemutlichem Beisammensein bei Kaffee und Ku-
chen klang wieder einmal ein schoner Ausflug aus.
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Kindergottesdienst— Geschichtenrdtsel

Wer sonntags in den Kinder-
gottesdienst geht, erlebt
spannende Geschichten aus
der Bibel!

Mit Playmobilfiguren lassen
sich die biblischen Geschich-

ten gut erzdhlen und ‘
bildlich darstellen. So
sehen die erwachsenen

Gottesdienstbesucher
zur Zeit sonntags immer B8
wieder andere Geschich-
ten auf dem Tisch der
Kinder. Welche Ge-
schichte ist es diesmal? Ratet mal!




Jungschar auf Fahrt

Die Jungschar war auf ,,Fahrt”!
Wieder einmal in der Jugendbil-

dungsstatte des CVJM — Kreisver-
bandes Siegerland in Wilgersdorf.
Wir hatten eine schéne Zeit. Dies-

mal ohne nachtlichen Feueralarm
aber mit viel Spal3, Spielen, bibli-
schen Geschichten und einem tollen
Schwimmbadbesuch im Erlebnisbad
in Salchendorf. Die nachste Wochen-
endfreizeit ist auch schon wieder
gebucht. Im kommenden Jahr geht
es vom 22. bis 24. November 2024
nach Rodenroth.

Wir freuen uns schon darauf!



Frauenfriihstiick in Oberrofsbach

SVAMAHR

o o

Anfang November fand im Gemein-

dehaus wieder ein Frauenfrihstiick
statt. Gefreut hat uns, dass so viele
Frauen an diesem Morgen Zeit
hatten. Durch Hiltrud und Simone
wurde unser Gesang wunderbar
¢ unterstutzt. Nach dem Frihstiick
erfuhren wir dann endlich warum
Isabelle Schreiber mit so vielen Koffern und Taschen gekommen war. Sie zeigte uns
in ihrer erfrischenden Art, wieviel Lasten wir mit uns herumtragen. Isabelle machte
aber auch deutlich, dass wir diese Last nicht alleine tragen missen. Gott ist da und
hilft uns. Die Andacht schloss mit den Worten aus Spuren im Sand, ,wo du nur eine
Spur siehst, mein Kind , da habe ich dich getragen”. Fiir diesen Morgen und unser
weiteres Leben eine ermutigende Zusage. Mit dem Lied, ,lege deine Sorgen nie-
der”, konnten wir noch einmal in Ruhe all das Gesagte Uberdenken.

Danke Isabelle, Hiltrud, Simone, Uli, Mikko und dem Orgateam , dass ihr mit Gottes

Beistand diesen Morgen moglich gemacht habt. P.Benner



http://getragen.Für
http://Zusage.Mit

Bibeltage in unserer Gemeinde

~

Vom 05. Bis 09.11. fanden Bi-
beltage in unserer Gemeinde
o statt.

Als Redner war Projektevangelist
Wolfgang Dresel aus Unterfran-
ken zu Gast. Er sprach tber die
Waffenriistung Gottes aus Ephe-
ser 6. Seine mutmachenden

2

Worte Uiber den Glauben waren
einpragsam und zum Nachden-

ken anregend. Glaubensstarkend
und brauchbar fiir unseren All-
tag! Fur die musikalische Umrah-
mung des Gottesdienstes am
Sonntag und an den Abenden
sorgte Liedermacher Wolfgang
Tost. Seine Musik passte jedesmal zu den Themen und mit seiner mitreiRenden
Art schaffte er es, die Zuhorer abzuholen und anzusprechen.

Es war eine schone Woche mit viel Impulsen fir die Zuhorer.

Zu den Abenden gibt es Tonaufzeichnungen. Entweder beim Kirchenvorstand auf
Stick oder auf unserer WEB- Seite zum Herunterladen.

Herzliche Einladung, die Bibelwoche ,,nachzuhéren”!




Winterzeit I:> Miitzenzeit I:> Sockenzeit

FleiBige Strickfrauen haben im Gemein-
dehaus fir die kalte Jahreszeit wieder
gestrickte Mutzen und Socken ausge-
stellt.

Bei Interesse kann man sich bei
Regina Hardt melden.
Tel.: 02774 4195

Erntedank-
Gottesdienst 2023

Danke,
fur den schéonen Gottesdienst.
Danke,

fiir das gute Mittagessen und die
tolle Gemeinschaft dabei.

S Danke,
| ' fir den reichlich geschmick-
& q ten Altar.

= Danke,

fir die Spenden fir die Ta-



Suppe essen im Gemeindehaus

Fir die Fans guter Hausmanns- .
kost war es ein Hochgenuss!

Suppe vom Feinsten!

Endlich war es wieder einmal so
weit. FleiBige Hande hatten ge-
schnippelt und gekocht und es
kamen zwei leckere Suppen da-
bei heraus. Die Besucher konn-
ten wahlen zwischen einer Kar-

toffel—Gemiise—Suppe und

einer Pizzasuppe. ,,Was der Bauer nicht kennt....?“ Pech, wer die Pizzasuppe
nicht probiert hat! Es hat
sich echt gelohnt beide
Suppen zu kosten! So gin-
gen ca. 150 Portionen Sup-
pe an die Besucher, die

M entweder die Kostlichkeit
< direkt vor Ort in gemiitli-
cher Runde verzehrten o-
der die vorbestellten Porti-
onen mit nach Hause nah-
men.

Als Reinerlés blieben

dann fir die Jugendarbeit
des CVIJM 500,- Euro Ub-

rig!
Herzlichen Dank den

Organisatoren und allen
fleiBigen Suppenessern!




Wochenveranstaltungen in unserer Gemeinde

MONTAGS

17.30 Uhr ( 14-t&gig im Wechsel mit Indiaca)
CVJM Jungschar ( 9—13 jahrige)
Gemeindehaus Turmstrae Weidelbach
Kontakt: Ben—Luca Saalbach 02774 2683

19:00 Uhr (jeden 1. Montag im Monat)
Frauenkreis

Gemeindehaus Lehmkaute Oberrof3bach
Kontakt: Petra Benner, Tel. 02773/ 3112

20:00 Uhr (14 tg.)

Posaunenchor

Gemeindehaus Turmstralle Weidelbach
Kontakt: Hartmut Helsper, Tel. 02774 / 92079

DIENSTAGS

MITTWOCHS

9.15 Uhr

Krabbelgruppe (Kleinkinder ab 6 Monaten bis 3
Jahren mit Begleitung)

Gemeindehaus Lehmkaute in OberroRbach
Kontakt: Sabrina Brachthauser 0160/3508308

20:00 Uhr

Mitarbeiterkreis KIGO

Gemeindehaus Lehmkaute Oberrof3bach
Kontakt:

DONNERSTAGS

19:00 Uhr

Bibelstunde

Gemeindehaus Turmstralle Weidelbach
Kontakt: Horst Becker 02774 / 3786

20:00 Uhr (jeden 2. Dienstag im Monat)
Kreativ-Kreis

Gemeindehaus TurmstralRe Weidelbach
Kontakt: Regina Hardt, Tel. 02774 / 4195

Fiir Veranstaltungen,
Gruppen und Kreise
bitte
die aktuellen Hinweise beachten!
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17:30 Uhr ( 14-tagig.)

CVJM Jungschar Indiaca
Dorfgemeinschaftshaus Weidelbach
Kontakt: Ulrich Rink, Tel. 02774 / 921706

FREITAGS

19:00 Uhr ( erster Freitag i. Monat)
CVJM Gebetskreis

Gemeindehaus TurmstralRe Weidelbach
Kontakt: Ulrich Rink, Tel. 02774 / 921706

SAMSTAGS

Konfi-Tage Die einzelnen Termine werden

den Konfirmandinnen und Konfirmanden bekannt
gegeben. Ort wechselnd.

Kontakt: Bettina vom Dahl Tel.: 01515 9457100

14:00—16:00 Uhr (jeden 2. Samstag im Monat)
Strickkreis

Gemeindehaus TurmstraRe Weidelbach
Kontakt: Regina Hardt, Tel. 02774 / 4195

SONNTAGS

10:30 Uhr

Kindergottesdienst (ab 4 J.)
OberrofRbach, Kirche / Gemeindehaus
Kontakt: Andrea Benner, Tel. 02773 / 2159

10:30 Uhr

Kindergottesdienst (ab 4 J.)
Weidelbach, Kirche / Gemeindehaus
Kontakt: Petra Koch, Tel. 02774 / 923827



Wichtige Adressen und Ansprechpartner

EVANGELISCHES PFARRAMT ROSSBACHTAL

Pfarrer:
Pfr. Paul—Ulrich Rabe
Tel: 02774 / 917342 E-Mail: paul-ulrich.rabe@ekhn.de
Gemeindebiiro: Im Haus am Brunnen Schulplatz 3A - 35684 Dillenburg- Frohnhausen
Tel. 02771 26779-0
E-Mail: ev.kirchengemeinde.oberrossbach@ekhn-net.de
Internet: www.ev-rossbachtal.de
Offnungszeiten: Mo. + Fr. 10:00 — 12:00 Uhr, Di. + Do. 16:00 — 18:00 Uhr

KIRCHENVORSTAND / ORGANISTENDIENST / GEMEINDEBRIEF

NiederroRbach: Maik Wallert 02773 / 9479408 KiVo und Organistendienst
OberroBbach: Iris Brachthauser 02773 /2993 KiVo

Weidelbach: Ulrich Rink 02774 /1921706 KiVo und Redaktion Gemeindebrief
KUSTERDIENST

NiederroRbach: Christiane ZolIner Tel. (027 73) 64 05

OberroBbach: Ingrid Geiller Tel. (027 73) 36 34

Weidelbach: Regina Hardt Tel. (027 74) 4195

KRANKENPFLEGE

Diakoniestation Haiger - BitzenstralRe 11b -35708 HaigerTel.02773 / 9219-0 E-Mail:
info@diakoniestation-haiger.de - www.diakoniestation-haiger.de 92 19 0 - 24 Stunden erreichbar

KINDERTAGESSTATTE WEIDELBACH

Weidelbacher Strafl3e 3b - 35708 Haiger-Weidelbach

Tel. (027 74) 21 86 - E-Mail: ev.kita.weidelbach@ekhn-net.de
Leiterin: Eva Rompf (stellv. Leitung)
(")ffnungszeiten: Mo. — Do. 7:15 - 15:30 Uhr, Fr. 7:15 — 14:00 Uhr

JUGENDINITIATIVE ROSSBACHTAL

Spendenkonto: CVJM Weidelbach e. V. - Volksbank Lahn-Dill eG
IBAN: DE55 5176 2434 0023 1268 18 - BIC: GENODE51DIL
Verwendungszweck: ,Spende fir Jugendinitiative RoRbachtal*

GABEN FUR DIE KIRCHENRENOVIERUNG

Spendenkonto: Evangelische Kirchengemeinde Oberrobach
IBAN: DE63 5165 0045 0000 0577 29 - BIC: HELADEF1DIL
Verwendungszweck: ,Kirchenrenovierung*
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